
Leichtweiß,	Ludwig
Stand:	30.03.2026

Geburtsdatum: 05.	April	1878

Sterbedatum: 11.	Juli	1958

Geburtsort: Eberstadt	<Darmstadt,	Wissenschaftsstadt>

Sterbeort: Braunschweig

Wirkorte: Darmstadt;	Mannheim;	Stettin;	Braunschweig

Tätigkeit: Wasserbauingenieur;	Wasserbaudirektor;	Hochschullehrer;	Professor	an	der	Technischen
Hochschule	Braunschweig

Akademischer
Grad:

Dr.	h.c.

Biographische	Anmerkungen

1925	erhielt	er	einen	Ruf	an	die	Technische	Hochschule	Braunschweig,	wo	er	bis	zur	Emeritierung	1947	Professor	für	Wasserbau	war;	er	leitete	das
Wasserbaulaboratorium,	das	1939	einen	Neubau	erhielt	und	1953	nach	ihm	als	Leichtweiß-Institut	benannt	wurde;	erhielt	1943	die	Ehrenplakette	der
Technischen	Hochschule	Braunschweig,	1952	die	Ehrendoktorwürde	der	Technischen	Universität	Berlin	und	1955	das	Große	Bundesverdienstkreuz;	seit
1944	war	er	ordentliches	Mitglied	der	Braunschweigischen	Wissenschaftlichen	Gesellschaft

Biographische	Quellen

BBL	(1996),	S.	374-375	;	WBIS	online

Weitere	Verknüpfungen

Wikipedia

Deutsche	Biographie

Literatur	zur	Person

GND:	139680691

Letzte	inhaltliche	Bearbeitung:	01.03.2012

https://de.wikipedia.org/wiki/Ludwig_Leichtwei%C3%9F
https://www.deutsche-biographie.de/pnd139680691.html
https://www.niedersaechsische-bibliographie.de/REL?PPN=1043142177
https://explore.gnd.network/gnd/139680691
https://opac.tib.eu/DB=3/SET=2/TTL=1/CMD?ACT=SRCHA&IKT=1016&SRT=YOP&TRM=PPN+212644734
https://opac.tib.eu/DB=3/SET=2/TTL=1/CMD?ACT=SRCHA&IKT=1016&SRT=YOP&TRM=PPN+474383180

